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Informatik-Biber an der Gesamtschule Marienheide

Ein Informatikkurs an der Gesamtschule Marienheide beim Lösen der Aufgaben des Informatik-Bibers. Foto: GE MarienheideEin Informatikkurs an der Gesamtschule Marienheide beim Lösen der Aufgaben des Informatik-Bibers. Foto: GE MarienheideEin Informatikkurs an der Gesamtschule Marienheide beim Lösen der Aufgaben des Informatik-Bibers. Foto: GE MarienheideEin Informatikkurs an der Gesamtschule Marienheide beim Lösen der Aufgaben des Informatik-Bibers. Foto: GE MarienheideEin Informatikkurs an der Gesamtschule Marienheide beim Lösen der Aufgaben des Informatik-Bibers. Foto: GE Marienheide

Auch in diesem Schuljahr hat
der Informatik-Biber wieder
Einzug in die Gesamtschule
Marienheide gehalten. Es ist
das dritte Mal, dass die Schü-
lerinnen und Schüler der Infor-
matikkurse und der MINT-Klas-
sen an dem bundesweiten Wett-
bewerb Informatik-Biber teilge-
nommen haben. Zudem haben
sich in diesem Jahr einige Ma-

thematikklassen und -kurse
dazu entschieden teilzuneh-
men, um sich den Herausforde-
rungen an das logische Denken
zu stellen. Dies führte zur
bisher größten Beteiligung von
der Gesamtschule Marienhei-
de mit insgesamt 272 Schüler-
innen und Schülern.

Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4
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Das neue
Gebäude-Energie-Gesetz

Kostenloser Fachvortrag

leicht erklärt

Wann und wo?
Mo, 22. April 2024 • 18:00 Uhr • Hauptverwaltung AggerEnergie GM

Gebäude-Energie-Gesetz: Pflichten und Chancen

Gemeinsam informieren Verbraucherzentrale NRW, Haus & Grund und AggerEnergie 

über alles Wichtige rund um das neue Heizungsgesetz. Unser Expertenteam gibt Ihnen 

hilfreiche Tipps, damit Sie als Eigentümer und/oder Vermieter bestens für die Änderungen 

gerüstet sind.

Anmeldung & Infos
aggerenergie.de/heizungsgesetz
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Nachruf

Am 23. Februar verstarb im Alter von 68 Jahren 

Herr Günter Berges.

Herr Berges gehörte zwischen den Jahren 2008 bis 2020 insgesamt acht Jahre dem 
Rat der Gemeinde Marienheide an. 

Für seine Arbeit, seinen persönlichen und sozialen Einsatz über die vielen Jahre, in 
all seinen Aufgabengebieten, gebührt ihm Dank und Anerkennung.

Rat und Verwaltung der Gemeinde Marienheide werden sein Andenken in Ehren 
halten.

Marienheide, im Februar 2024

Für Rat und Verwaltung der Gemeinde Marienheide

Stefan Meisenberg

Bürgermeister

Ehrenvolles Gedenken
an ihren Ehrenbürger Dr. Oscar Kayser aus Anlass seines
150. Geburtstages am 06.03.2024

Straßenbau-
maßnahme
Bockelsburger
Weg
Am Montag den 18.03.202418.03.202418.03.202418.03.202418.03.2024
beginnen die umfassenden Ar-
beiten zur Straßenbaumaßnah-
me im „Bock„Bock„Bock„Bock„Bockelsburger elsburger elsburger elsburger elsburger WWWWWeg“eg“eg“eg“eg“
und einem Teilstück „Am „Am „Am „Am „Am Wül-Wül-Wül-Wül-Wül-
lenberg“lenberg“lenberg“lenberg“lenberg“.
Im ersten Schritt starten die
Arbeiten zur Erneuerung des
Abwasserkanals ab Ecke
Hauptstraße/Zufahrt Bockels-
burger Weg, die bis zum HerbstHerbstHerbstHerbstHerbst
20242024202420242024 abgeschlossen sein sol-
len.
Danach erfolgt die Erneuerung
der Versorgungsleitungen in
Teilbereichen, inkl. der Straßen-
beleuchtung und die Gestaltung
des Straßenoberbaus, die bis
Weihnachten 2024 soweit win-
terfest fertiggestellt sein soll-
te.
Witterungsabhängig kann es
allerdings im Ablauf zu zeit-
lichen Verzögerungen kom-
men.
Die Maßnahme soll spätestens
bis zum Herbst  2025Herbst  2025Herbst  2025Herbst  2025Herbst  2025 abge-
schlossen sein.

Gedenkstein am Dr.-Oscar-Kayser-Gedenkstein am Dr.-Oscar-Kayser-Gedenkstein am Dr.-Oscar-Kayser-Gedenkstein am Dr.-Oscar-Kayser-Gedenkstein am Dr.-Oscar-Kayser-
PlatzPlatzPlatzPlatzPlatz

Dr. Oscar Kayser, Ehrenbürger der
Gemeinde Marienheide wäre am
Mittwoch den 06.03.2024 150 Jah-
re alt geworden. Aus diesem An-
lass begaben sich Bürgermeister
Stefan Meisenberg, Vertreter der
Dr.-Oscar-Kayser-Stiftung, Ratsver-
treter sowie Vertreter des Caritas-
verbandes zum Dr.-Oscar-Kayser-
Platz, um ihm ein weiteres Mal
posthum die Ehre zu erweisen und
sein verdienstvolles Wirken nicht
in Vergessenheit geraten zu las-
sen.
Mit einer kurzen Gedenkrede von
Bürgermeister Stefan Meisenberg,
Kurt Pillmann (Kuratoriumsmit-
glied, Dr.-Oscar-Kayser-Stiftung)
und Peter Rothausen (Caritasdi-
rektor und Vorstandsvorsitzender,
Caritasverband für den Oberberg-
ischen Kreis e.V.) sowie einer Blu-
menschale als Geste dankbarer
Erinnerung wurden auch an die-
sem Tag die außergewöhnlichen
Verdienste angemessen gewür-
digt. Im Anschluss kehrten die ge-
ladenen Gäste im Caritas-Netz-
werk Heilteich in Marienheide zu
Kaffee und Kuchen ein.
Dr. Oscar Kayser wurde am 6. März
1874 in Marienheide geboren. Er
studierte die Rechtswissenschaf-
ten, promovierte und ging nach
Köln zur Justizverwaltung. Er hat
nie geheiratet. Nach seiner früh-
zeitigen Pensionierung verlegte er
seinen Wohnsitz in die Schweiz,
wo er bis zu seinem Tod am 30.
Dezember 1959 gelebt hat. Beer-
digt wurde er in seiner Heimatge-
meinde auf dem Friedhof Müllen-
bach.
Herr Dr. Kayser hat sich Zeit seines
Lebens um die Gemeinde Marien-
heide verdient gemacht. Die Ge-
staltung des Oscar-Kayser-Platzes
in der Ortsmitte ist ihm ebenso zu
verdanken wie die Errichtung des
Ehrenmals für die Gefallenen der
beiden Weltkriege auf dem Ellberg.
In seinem Testament vom 1. Okto-
ber 1959 hat Herr Dr. Kayser sei-
nen gesamten Grundbesitz in Ma-
rienheide an die Gemeinde Mari-
enheide vererbt. Hierbei handelt
es sich insbesondere um das Ge-
lände „Heilteich“, den Bereich des
heutigen Dr.-Oscar-Kayser Platzes
und das Gelände am Ellberg. Die

Gesamtfläche betrug 6,6 ha.
Seit 1985 hat die Gemeinde Mari-
enheide aus einer im Jahr 1943
errichteten Stiftung jährlich einen
Beitrag zur Unterhaltung des Se-
niorentreffs erhalten. Heute fließt
dieser Zuschuss in die Seniorenar-
beit beim Caritas-Netzwerk Heilt-
eich Marienheide.
Diese Leistungen waren entschei-
dend für den einstimmigen Be-
schluss des damaligen Rates, Herrn
Dr. Oscar Kayser die Ehrenbürger-
rechte zu verleihen.
Die Ehrenbürger-Urkunde vom 9.
Februar 1959 konnte wegen Er-
krankung des Ehrenbürgers nicht
in Marienheide übergeben werden.
Bürgermeister Rönchen und Ge-
meindedirektor Strunkheide fuh-
ren nach Zürich und überreichten
sie dort Herrn Dr. Kayser am 5.
September 1959.
Am 8. Dezember 1978 wurde im
Beisein vieler Ratsmitglieder und
Vertreter des Kuratoriums der Dr.
Oscar-Kayser-Stiftung der Gedenk-
stein am Dr. Oscar-Kayser-Platz
enthüllt und damit gleichzeitig die
offizielle Platzbezeichnung vollzo-
gen. Gleichzeitig wurde an seinem

Geburtshaus, es ist das Haus, in
dem sich früher die Brücken-Apo-
theke befunden hat, eine Gedenk-
tafel zur Erinnerung an unseren
Ehrenbürger angebracht.
Homepage der Dr. Oscar Kayser
Stiftung: www.dr-oscar-kayser-
stiftung.de
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Sitzungs-
termine im
März
19.03., 18 Uhr Rat19.03., 18 Uhr Rat19.03., 18 Uhr Rat19.03., 18 Uhr Rat19.03., 18 Uhr Rat
Sobald die Tagesordnung der je-
weiligen Sitzung feststeht, kön-
nen Sie die Tagesordnung im
Bekanntmachungskasten vor
dem Rathaus sowie unter
wwwwwwwwwwwwwww.marienheide.marienheide.marienheide.marienheide.marienheide.de -.de -.de -.de -.de -
SitzungstermineSitzungstermineSitzungstermineSitzungstermineSitzungstermine
einsehen.

       Gemeinde Marienheide

Die Gemeinde Marienheide sucht zum 01.09.2024 Mitarbeiter/innen (m/w/d) im 

Bundesfreiwilligendienst 

für den Einsatz an folgenden Schulen: 

Gesamtschule Marienheide

GGS Müllenbach

Der Bundesfreiwilligendienst ist auf die Dauer eines Jahres ausgelegt und soll im Rahmen 
einer Vollzeitbeschäftigung abgeleistet werden. 

Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter 
https://www.marienheide.de/de/rathaus/stellenangebote.php 

Informationen zum Wohngeld
Laut Mitteilung des Ministeriums
für Heimat, Kommunales, Bau
und Digitalisierung des Landes

NRW steht der Wohngeldrechner
mit Online-Antragstellung ababababab
Samstag, 16.03.2024, 10.00 UhrSamstag, 16.03.2024, 10.00 UhrSamstag, 16.03.2024, 10.00 UhrSamstag, 16.03.2024, 10.00 UhrSamstag, 16.03.2024, 10.00 Uhr

bis voraussichtlich Montag,Montag,Montag,Montag,Montag,
18.03.2024, 20.00 Uhr18.03.2024, 20.00 Uhr18.03.2024, 20.00 Uhr18.03.2024, 20.00 Uhr18.03.2024, 20.00 Uhr im In-
ternet nicht zur Verfügung.

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Sehr erfreulich war die Nach-
richt über einen zweiten Platz
von Karina Heller aus der 6e,
die somit ein Sachgeschenk ge-
wann.
Hierzu gratulierten ihr alle
herzlich, inkl. Schulleiter Wolf-
gang Krug, der in diesem Zu-
sammenhang auch die Klasse
für die Teilnahme lobte.
Der Informatik-Biber ist
Deutschlands größter Schüler-
wettbewerb in Informatik. Teil-
nehmen können Kinder und Ju-
gendliche von der 3. Klasse bis
zum Jahrgang Q2.
Je nach Altersgruppe erhalten
die Schülerinnen und Schüler
eine bestimmte Anzahl an Auf-
gaben und müssen diese in ei-
ner altersabhängigen Zeit lö-
sen. Der gesamte Wettbewerb
findet online statt.

Man kann sich den Aufgaben
alleine oder im Team mit einer
weiteren Person stellen. Der
Wettbewerb fördert das logi-
sche und digitale Denken mit-
tels lebensnaher und alltags-
bezogener Fragestellungen.
Dabei entdecken die Teilneh-
menden die Relevanz informa-
tischer Methoden ganz unbe-
wusst.
Hier wird Interesse für Informa-
tik geweckt, ohne dass Kinder,
Jugendliche oder Lehrkräfte
Vorkenntnisse in diesem Be-
reich haben müssen. Die Ge-
samtschule Marienheide will
auch in Zukunft durch weitere
Teilnahmen an diesem Wettbe-
werb bei möglichst vielen Schü-
lerinnen und Schüler das Inter-
esse für Informatik wecken und
sie für logische Prozesse be-
geistern.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei SPDartei SPDartei SPDartei SPDartei SPD

Demokratie lebt von Beteiligung

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Erneuerbare Energien
Wind und Sonne für Marienheide

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei SPDartei SPDartei SPDartei SPDartei SPD

Sie möchten Ihr persönliches Le-
bensumfeld mitgestalten? Sie
möchten mitreden bei politischen
Entscheidungen in und für Marien-

heide? Wir laden Sie herzlich ein,
beim SPD Ortsverein Marienheide
mitzumachen. Das geht auch erst
einmal ohne Parteibuch. Kommen

Sie zu unseren Veranstaltungen,
schreiben Sie uns, sprechen Sie
uns an. Wir freuen uns über neue
Gesichter und frische Ideen.

Kontaktdaten und Ansprechperso-
nen unter
www.spd-marienheide.de

Anke Vetter

Moderne Windenenergieanlagen sind groß (Bild:publicdomain)Moderne Windenenergieanlagen sind groß (Bild:publicdomain)Moderne Windenenergieanlagen sind groß (Bild:publicdomain)Moderne Windenenergieanlagen sind groß (Bild:publicdomain)Moderne Windenenergieanlagen sind groß (Bild:publicdomain)

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Fraktion, Ortsverband Bündnis 90/
Die Grünen und die Grüne Jugend
Marienheide bieten am 20.März
eine Informationsveranstaltung
zum Ausbau der erneuerbaren
Energien in unserer Kommune an.
Wir haben dazu kompetente
Vertreter*innen des Klimabünd-
nis Oberberg, der Energie - Ge-
nossenschaft Bergisches Land
e.G. und aus dem Regionalrat ins
kath. Pfarrheim eingeladen. Die-
se werden über den aktuellen
Stand beim Ausbau von Photovol-
taik und Windenergie berichten.
Außerdem möchten wir über die
Möglichkeiten der Bürgerbeteili-
gung informieren.
Während der Marienheider Kli-
mawoche im vergangenen Jahr
sowie durch diverse persönliche
Anfragen aus der Marienheider
Bürgerschaft wurde ein großes
Interesse an diesem Thema deut-
lich, das wir aufgreifen und disku-
tieren wollen.
Der Rat der Gemeinde Marien-
heide hat am 16.12.2022 das In-

tegrierte Klimaschutzkonzept
(IKSK) beschlossen. Als langfristi-
ges Ziel ist darin die Treibhaus-
gasneutralität bis 2045 und mit-
telfristig eine Reduktion um 45%
bis 2036 definiert. Im IKSK ist dar-
gestellt, dass neben verschiede-
nen Einsparpotenzialen vor allem
die Nutzung von Windenergie und
Photovoltaik einen entscheiden-
den Einfluss auf die Erreichung
der Klimaschutzziele der Gemein-
de Marienheide hat. Der Anteil
klimafreundlicher Energien be-
trägt derzeit jedoch erst ca. 6,5%.
Es gibt also viel zu tun, und das
Potenzial ist groß.
Besonders Wind und Sonne sind
saubere Energielieferanten, ohne
die wir unsere Klimaziele nicht
erreichen werden. Aber sie kön-
nen darüber hinaus auch Einspa-
rungen und Einnahmen für
Bürger*innen und Kommune ge-
nerieren. Diese Möglichkeiten
wollen wir darstellen.Information
und Bürgerbeteiligung sollten aus
unserer Sicht frühzeitig organisiert

werden, um mögliche Konflikte im
Vorfeld zu erkennen und Akzep-
tanz für die Nutzung Erneuerba-
rer Energien zu finden. Ob Freiflä-
chen PV-Anlagen oder Windener-
gieanlagen- oft ist die grundsätz-
liche Zustimmung groß, aber bit-
te nicht bei uns...
Welche rechtlichen Aspekte sind
zu prüfen, können bereits vorhan-
dene Anlagen modernisiert wer-
den, gibt es nicht genügend Dä-

cher für Photovoltaik: dies sind
nur einige der Fragen, die uns be-
schäftigen. Deshalb möchten wir
einen ersten Schritt in diese Rich-
tung tun. Der Zeitpunkt der Um-
setzung ist gekommen, der be-
schlossene Ausbau von Photovol-
taik und Windenergie wird kon-
kret. Lassen Sie uns also darüber
sprechen, denn der Klimaschutz
verlangt unser Handeln.

Sebastian Schäfer
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EINLADUNG
Anzeige

zur Genossenschaftsversamm-zur Genossenschaftsversamm-zur Genossenschaftsversamm-zur Genossenschaftsversamm-zur Genossenschaftsversamm-
lung der Jagdgenossenschaftlung der Jagdgenossenschaftlung der Jagdgenossenschaftlung der Jagdgenossenschaftlung der Jagdgenossenschaft
Kempershöhe amKempershöhe amKempershöhe amKempershöhe amKempershöhe am
 Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     April 2024 umApril 2024 umApril 2024 umApril 2024 umApril 2024 um

20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
 in der Gaststätte Riepert -in der Gaststätte Riepert -in der Gaststätte Riepert -in der Gaststätte Riepert -in der Gaststätte Riepert -

KempershöheKempershöheKempershöheKempershöheKempershöhe
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1.1.1.1.1. Begrüßung durch den Begrüßung durch den Begrüßung durch den Begrüßung durch den Begrüßung durch den VVVVVororororor-----

sitzendensitzendensitzendensitzendensitzenden

2.2.2.2.2. ProtokProtokProtokProtokProtokoll der letzten oll der letzten oll der letzten oll der letzten oll der letzten VVVVVererererer-----
sammlung und Kassenbe-sammlung und Kassenbe-sammlung und Kassenbe-sammlung und Kassenbe-sammlung und Kassenbe-
richtrichtrichtrichtricht

3.3.3.3.3. Bericht der KassenprüferBericht der KassenprüferBericht der KassenprüferBericht der KassenprüferBericht der Kassenprüfer
4.4.4.4.4. Entlastung von Entlastung von Entlastung von Entlastung von Entlastung von VVVVVorstand undorstand undorstand undorstand undorstand und

GeschäftsführungGeschäftsführungGeschäftsführungGeschäftsführungGeschäftsführung
5.5.5.5.5. Wahl eines KassenprüfersWahl eines KassenprüfersWahl eines KassenprüfersWahl eines KassenprüfersWahl eines Kassenprüfers
6.6.6.6.6. VerschiedenesVerschiedenesVerschiedenesVerschiedenesVerschiedenes
Kempershöhe,  06. März 2024Kempershöhe,  06. März 2024Kempershöhe,  06. März 2024Kempershöhe,  06. März 2024Kempershöhe,  06. März 2024
gez. Toni Wolf / Vorsitzender

Jagdgenossenschaft
Ober-Gimborn

Anzeige

EinladungEinladungEinladungEinladungEinladung
zur Genossenschaftsversamm-
lung am

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, den 19. den 19. den 19. den 19. den 19.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024
um 20.00 Uhrum 20.00 Uhrum 20.00 Uhrum 20.00 Uhrum 20.00 Uhr

in den Fleier Stuben in Marien-in den Fleier Stuben in Marien-in den Fleier Stuben in Marien-in den Fleier Stuben in Marien-in den Fleier Stuben in Marien-
heideheideheideheideheide,,,,, Leppestr Leppestr Leppestr Leppestr Leppestr..... 7 7 7 7 7

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Billigung der Niederschrift

der Genossenschaftsver-

sammlung v. 21.4.2023
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung von Vorstand und

Geschäftsführung
5. Wahl eines Kassenprüfers
6. Haushaltsplan -Auszahlung

202412025
7. Verschiedenes

Dürhölzen, den 05.03.2024
gez. Peter Klein /Vorsitzender

Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Kinderkleider-Basar
bei den Heier Strolchen

Ordentliche
Mitgliederversammlung
Der Schützenverein Marienheide informiert

Schützen- und
Gründungsmesse
Schützenverein Marienheide

Seminar: Begleitung
in der letzten Lebensphase
Den Menschen in seiner Einma-
ligkeit, Würde, Lebensgeschichte
und gegenwärtigen Situation
wahrzunehmen und zu begleiten,
ist das oberste Ziel der Hospizar-
beit in Marienheide. Dazu wer-
den die Begleiter*innen mit die-
sem Seminar vorbereitet und qua-
lifiziert.
In drei Wochenend-Seminaren und
zwölfwöchentlichen Abendtermi-
nen (i.d.R. mittwochs) lernen die
Teilnehmenden viel über die letz-
te Lebenszeit, Spiritualität und
Rituale, Palliativmedizin, Selbst-

sorge und Achtsamkeit und üben
sich in Kommunikation in Krank-
heit und Krise.
Da wir durch die Krankenkassen
anerkannt sind, können wir die-
sen Kurs kostenfrei anbieten.
Eine spätere Mitarbeit in der Hos-
pizgruppe ist erwünscht, aber
nicht Bedingung für die Teilnah-
me.
Nähere Informationen erhalten
Sie gerne über unser Hospiz-Tele-
fon 02264 28 62 23 oder auf unse-
rer Website:
www.hospizgruppe-marienheide.de

Am Samstag, 23. März, findet
die jährliche Schützen- und
Gründungsmesse der Heier
Schützen statt.
Treffen ist um 17.30 Uhr in Uni-
form und mit Fahnen am Ver-
einslokal in der Klosterstraße.
Gemeinsam mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr und dem Musik-
zug gehen wir zur katholischen
Kirche (Montfortkirche), wo um

18 Uhr der Gottesdienst be-
ginnt.
Alle Schützen, Angehörige ver-
storbener Mitglieder und Freun-
de des Schützenvereins sind
herzlich eingeladen. Anschlie-
ßend lädt der Schützenverein
Marienheide direkt zur jährli-
chen ordentlichen Mitglieder-
versammlung ins katholische
Pfarrheim ein.

Am Samstag, 23. März, findet die
diesjährige ordentliche Mitglie-
derversammlung des Schützenver-
eins Marienheide statt, zu der wir
herzlich einladen. Ausgerichtet
wird die Versammlung wieder im
katholischen Pfarrheim in der
Klosterstraße und beginnt um
19.30 Uhr.
Zu beachten ist, dass die dies-
jährige Mitgliederversammlung

erstmalig am selben Tag wie die
Schützen- und Gründungsmes-
se stattfinden wird und sich di-
rekt an diese anschließt.
Sollte eine Schützenschwester
oder ein Schützenbruder keine
schriftliche Einladung erhalten
haben, so bitten wir, dies als
solche zu erachten!

Horrido

Das DRK-Familienzentrum „ Hei-
er Strolche“ in Marienheide, Klos-
terstr.13, führt einen Kinderklei-
der-Basar am Sonntag, 17. März,
von 11 bis 14 Uhr für gebrauchte
Kinderkleidung und Spielzeug

durch. Es gibt frische Waffeln, Kaf-
fee und Kuchen to go. Die Spen-
den kommen dem Förderverein
des Familienzentrums zu gute.
Anmeldungen unter 0171/9954988
oder linda.goennert@web.de.
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10 bis 18 Uhr

www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de

LVR     – 

Freilichtmuseum 

Lindlar

LVR-Freilichtmuseum Lindlar

24.03.2024

Saisonstart

Mitteilungsblatt_100x90.indd   1 04.03.2024   17:34:03

Handwerk und Mitmachaktionen
LVR-Freilichtmuseum Lindlar startet in die Saison

Anzeige

Der Frühling lässt die Tempera-
tur steigen - und mit ihr die Lau-
ne: Zeit für einen erlebnisreichen
Ausflug ins LVR-Freilichtmuseum
Lindlar! Der Saisonstart am Sonn-
tag, den 24. März 2024 ist die
erste Veranstaltung des Muse-
ums in der diesjährigen Saison.
Zwischen 10 und 18 Uhr gibt es
viele Handwerksvorführungen,
Aktionen und ein umfangreiches
Mitmachprogramm für Kinder.
In die historischen Häuser und
Werkstätten zieht wieder Leben
ein. In der Schmiede erklingt das
rhythmische Hämmern und die
Sattlerei ist erfüllt vom Lederge-
ruch, derweil der Sattler mit Na-
del und Faden arbeitet. In der
Hauswirtschaft wird gezeigt, wie
früher gekocht und gebacken
wurde und in der Seilerei werden
Seile geschlagen. In der Bäcke-
rei liegt der Geruch von frisch
gebackenem Brot in der Luft und
in der historischen Lumpenreiß-
mühle Müllershammer läuft das
Mühlrad. Zudem ist der über 100
Jahre alte Bandwebstuhl im
Bandweberhaus Thiemann aus
Wuppertal-Ronsdorf in Aktion zu
erleben. Die Steinbruchbahn in
der Baugruppe „am Mühlenberg“
präsentiert von 11 bis 16 Uhr ei-
nen Vorführbetrieb.
Auch für Kinder gibt es zahlrei-
che Angebote: In der Holzwerk-
statt entstehen Nistkästen für
Meisen und Spatzen und Ostern-
ester aus Holzlocken. Bogen-
schießen und Dosenwerfen orga-
nisiert die Lindlarer Mitmach-
Agentur Springfloh. In der Zehnt-
scheune gibt es historisches
Spielzeug zum Ausprobieren.
Auch beim Papiertheater papir-
niks und dem Basteln von Pa-
pierblumen kommen die Kleinen
auf ihre Kosten.
Für das leibliche Wohl sorgt die
Museumsgaststätte Lingenba-
cher Hof mit Bergischen Waffeln
und Grillspezialitäten. Am histo-
rischen Kiosk aus Wermelskir-
chen gibt es neben allerlei Sü-
ßigkeiten auch Kaffee, Geträn-
ke, gebrannte Mandeln und Pop-
corn. Der Museumsförderverein
bietet Kaffee, Kaltgetränke und
Würstchen mit Museumsbrot an.
Darüber hinaus gibt es Waffeln,
Crêpes, Flammkuchen, Pommes
frites und frische Champignons.
Nordkasse und Nordparkplatz
des Museums sind geöffnet.

Saisonstart im LSaisonstart im LSaisonstart im LSaisonstart im LSaisonstart im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-
seseseseseum Lindlarum Lindlarum Lindlarum Lindlarum Lindlar
Sonntag, 24. März 2024,Sonntag, 24. März 2024,Sonntag, 24. März 2024,Sonntag, 24. März 2024,Sonntag, 24. März 2024,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr

Information:Information:Information:Information:Information:
02234 9921-555,02234 9921-555,02234 9921-555,02234 9921-555,02234 9921-555,
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-
LindlarLindlarLindlarLindlarLindlar.lvr.lvr.lvr.lvr.lvr.de.de.de.de.de
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Ev. Kirchengemeinde Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten

Kath. Kirchengemeinde Marienheide
St. Mariä Heimsuchung -Wall-St. Mariä Heimsuchung -Wall-St. Mariä Heimsuchung -Wall-St. Mariä Heimsuchung -Wall-St. Mariä Heimsuchung -Wall-
fahrtskirche, Klosterstraße, St.fahrtskirche, Klosterstraße, St.fahrtskirche, Klosterstraße, St.fahrtskirche, Klosterstraße, St.fahrtskirche, Klosterstraße, St.
Ludwig Maria Grignion von Mont-Ludwig Maria Grignion von Mont-Ludwig Maria Grignion von Mont-Ludwig Maria Grignion von Mont-Ludwig Maria Grignion von Mont-
fort, Hauptstraße 63, St. Johan-fort, Hauptstraße 63, St. Johan-fort, Hauptstraße 63, St. Johan-fort, Hauptstraße 63, St. Johan-fort, Hauptstraße 63, St. Johan-
nes Baptist, Pastoratstraße, Gim-nes Baptist, Pastoratstraße, Gim-nes Baptist, Pastoratstraße, Gim-nes Baptist, Pastoratstraße, Gim-nes Baptist, Pastoratstraße, Gim-
born,born,born,born,born, St. St. St. St. St. Hedwig, Hedwig, Hedwig, Hedwig, Hedwig, Kirchstr Kirchstr Kirchstr Kirchstr Kirchstr..... 12, 12, 12, 12, 12,
Nochen, Kapelle im Caritas-Seni-Nochen, Kapelle im Caritas-Seni-Nochen, Kapelle im Caritas-Seni-Nochen, Kapelle im Caritas-Seni-Nochen, Kapelle im Caritas-Seni-
orenzentrum, Hermannsbergstra-orenzentrum, Hermannsbergstra-orenzentrum, Hermannsbergstra-orenzentrum, Hermannsbergstra-orenzentrum, Hermannsbergstra-
ße 11ße 11ße 11ße 11ße 11
In unserer Wallfahrtskirche ist die
Heizung ausgefallen. Alle Gottes-
dienste finden bis auf Weiteres in
der Montfortkirche statt. Das Ge-
bet am Gnadenbild ist weiterhin
möglich, da die Kirche geöffnet
ist.
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Täglich um 12 Uhr und montags,
dienstags, freitags um 18.30 Uhr
und samstags um 17.30 Uhr in der
Montfortkirche.
BeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheitBeichtgelegenheit
Die Beichtgelegenheit findet
immer samstags von 16 bis 17
Uhr in der Montfortkirche statt.
Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-Öffnungszeiten unseres Pfarrbü-
rosrosrosrosros
Montag, Mittwoch und Freitag:
9 bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
15 bis 17 Uhr
Telefon: 02264/200900 /
Fax: 02264/2009011
Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass wir Ihre Anliegen nur zu den
oben angegebenen Öffnungszei-
ten entgegennehmen können. Te-
lefonisch ist das Pfarrbüro nur

noch innerhalb der Öffnungszei-
ten erreichbar. In dringenden Not-
fällen rufen Sie bitte die Telefon
Nr. 0171-8139097 an. Vielen Dank
für Ihr Verständnis.
Der Eine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-Laden ist sonntags
von 9.15 bis 11.45 Uhr geöffnet.
Öffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unserer
Borromäushaus-BüchereiBorromäushaus-BüchereiBorromäushaus-BüchereiBorromäushaus-BüchereiBorromäushaus-Bücherei
(Tel.: 02264-2009070)
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 16 bis
18 Uhr
Das Team der Bücherei würde sich
über Ihren Besuch sehr freuen.
Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-Öffnungszeiten der Kleiderkam-
mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-mer „Stöberkiste“ - Hinterein-
gang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheimgang Pfarrheim
Dienstag: 9.30 bis 11.30 Uhr
Mittwoch: 9 bis 10.30 Uhr und von
15 bis 17 Uhr
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr
Bei Fragen können Sie sich an
Georg Lichtinghagen
Tel.: 02264/6197.
Für PalmsonntagPalmsonntagPalmsonntagPalmsonntagPalmsonntag werden Palm-
zweige benötigt. Wenn Sie Palm-
zweige zur Verfügung stellen kön-
nen, melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro
Tel.: 02264/200900.
In der FastenzeitIn der FastenzeitIn der FastenzeitIn der FastenzeitIn der Fastenzeit vertrauen wir
uns dem barmherzigen Jesus an
und beten den Barmherzigkeits-Barmherzigkeits-Barmherzigkeits-Barmherzigkeits-Barmherzigkeits-
rosenkranzrosenkranzrosenkranzrosenkranzrosenkranz
Wir beten für den Frieden in der
Welt und für unsere Familien. Am
20. März; 27. März und 3. April

jeweils mittwochs um 15.30 Uhr
in der Montfortkirche.
Die Misereor Fastenaktion 2024
steht unter dem Thema: „Inter„Inter„Inter„Inter„Inter-----
essiert mich die Bohne“essiert mich die Bohne“essiert mich die Bohne“essiert mich die Bohne“essiert mich die Bohne“, der GiB-
Kreis gestaltet dazu jeweils sams-
tags um 18 Uhr, ab dem 17. Febru-
ar, den Gottesdienst. Sie sind dazu
herzlich eingeladen!
In der Fastenzeit findet die Kreuz-Kreuz-Kreuz-Kreuz-Kreuz-
weg weg weg weg weg AndachtAndachtAndachtAndachtAndacht jeden Freitag um 17
Uhr statt. Anschließend stille An-
betung. Das KompletKompletKompletKompletKomplet halten wir
direkt im Anschluss an die Abend-
messe um 19 Uhr. Alle sind dazu
recht herzlich eingeladen.
Mittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. März
Bußwallfahrt der Frauen Dekanat
Gummersbach; 15 Uhr Andacht,
anschl. Beichte und um 17 Uhr Hl.
Messe d. Bußwallfahrt d. Frauen
Dekanat Gummersbach.
Mittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. MärzMittwoch, 13. März
PGR-Sitzung um 19 Uhr im Pfarr-
heim.
Donnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. März
Flurgottesdienst in der Kita „Ar-
che“ um 9.15 Uhr.
Donnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. MärzDonnerstag, 14. März
FG Nochen - Vortrag „Ist Beten
noch modern?“ Referent: Pfr.
Meurer aus Köln in der Kirche
Nochen um 15 Uhr. Anmeldung
bitte bei Frau Ingrid Wilke 02261/
23142.
Montag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. März
Lektorentreffen um 18.30 Uhr im
Pfarrhaus.

Dienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. März
Schulgottesdienst GGS Müllen-
bach um 8.20 Uhr.
Dienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. März
St. Josef Schutzfest (Kolpingsfa-
milie) Hl. Messe um 19 Uhr in der
Wallfahrtskirche.
Donnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. März
Schulgottesdienst Heier Grund-
schule um 8.15 Uhr in der ev. Kir-
che Marienheide.
Donnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. März
Kommunionkinder-Treffen von
16 bis 18 Uhr im Pfarrheim.
Samstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. März
Kirchgang der Freiwilligen Feuer-
wehr und des Schützenvereins
Marienheide um 18 Uhr in der
Montfortkirche.
TTTTTermine der Kermine der Kermine der Kermine der Kermine der Kommunionkinderommunionkinderommunionkinderommunionkinderommunionkinder
Donnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. März Kommuni-
onkindertreffen von 16 bis 18 Uhr
im Pfarrheim.
Sonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. März
Familienmesse zum Palmsonntag
um 10.30 Uhr in der Montfortkir-
che.
Donnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. März
Gottesdienst zum Gründonners-
tag um 15 Uhr in der Montfortkir-
che.
Karfreitag, 29. MärzKarfreitag, 29. MärzKarfreitag, 29. MärzKarfreitag, 29. MärzKarfreitag, 29. März
Kreuzwegandacht der Kommu-
nionkinder um 11 Uhr in Gim-
born.
Samstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. März
Osternacht um 17 Uhr in der Mont-
fortkirche.

Samstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. März
17 Uhr - Familienspieleabend im
Gemeindehaus in Hülsenbusch.
Gemeinsam wollen wir verschie-
dene Spiele spielen, essen und
einen gemütlichen Abend verbrin-
gen - gerne Salat oder Nachtisch
mitbringen.

Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
10 Uhr - Gottesdienst in Kotthau-
sen, zeitgleich Kinderkirche.
Dienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. März
11.30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit (WuMM) in der Kirche
in Hülsenbusch
Donnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. März

14.30 Uhr - Geburtstags-Kaffee-
trinken der Senioren in Hülsen-
busch
(Die entsprechenden Jubilare ha-
ben eine persönliche Einladung
erhalten.)
Sonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. März
10 Uhr - Gottesdienst in Kotthau-
sen mit Abendmahl und anschlie-
ßend Kirchenkaffee
Dienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. März
11.30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit (WuMM) in der Kirche
in Hülsenbusch
Mittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. März
Das Kneipencafé in Hülsenbusch
fällt leider aus.
Gründonnerstag, 28. MärzGründonnerstag, 28. MärzGründonnerstag, 28. MärzGründonnerstag, 28. MärzGründonnerstag, 28. März
19 Uhr - Abendmahlsgottesdienst

in Hülsenbusch
Karfreitag, 29. MärzKarfreitag, 29. MärzKarfreitag, 29. MärzKarfreitag, 29. MärzKarfreitag, 29. März
15 Uhr - Gottesdienst zur Todes-
stunde Jesu in Kotthausen
Samstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. März
20.30 Uhr - Osternacht mit Abend-
mahl in Hülsenbusch
Ostersonntag, 31. MärzOstersonntag, 31. MärzOstersonntag, 31. MärzOstersonntag, 31. MärzOstersonntag, 31. März
10 Uhr - Familiengottesdienst mit
Abendmahl in Kotthausen
Die Bethel Bethel Bethel Bethel Bethel AltkleidersammlungAltkleidersammlungAltkleidersammlungAltkleidersammlungAltkleidersammlung
findet an beiden Standorten vom
13. bis 19. März statt.

Alle Angebote für Kinder, Jugend-
liche, Erwachsene und Senioren
finden Sie unter:
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de
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Ev.-Freik. Missionsgemeinde Marienheide e.V.
Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
10 Uhr - Gottesdienst,
Landwehrstr. 22
Sonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. März
10 Uhr - Gottesdienst,

Landwehrstr. 22
Sonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. März
10 Uhr - Gottesdienst,
Landwehrstr. 22
Besuchen Sie uns auch im Inter-

net: www.missionsgemeinde-
marienheide.de
Dort finden Sie auch aktuelle Pre-
digten unter dem angegebenen
Youtube-Link.

„Vielleicht wird der HERR durch
uns wirken; denn es ist dem
HERRN nicht schwer, durch viele
oder wenige zu retten!“ 1.Samu-
el 14,6 b

Unser Dorf hat Zukunft -
Oberbergischer Kreis schreibt Kreiswettbewerb aus
Für engagierte Bewohnerinnen und Bewohner, die ideenreich die Zukunft ihres Dorfes gestalten
Der Oberbergische Kreis hat den
Dorfwettbewerb „Unser Dorf hat
Zukunft“ für das Jahr 2024 auf Kreis-
ebene ausgeschrieben. Die Bewer-
tungskommission wird die teilneh-
menden Dörfer nach den Sommer-
ferien bereisen. Am Bereisungstag
stellen die Dorfgemeinschaften der
Bewertungskommission ihr Dorf
sowie ihre Projekte, Ideen und Zie-
le zur Verbesserung der Lebens-
qualität vor.
„Der Oberbergische Kreis möchte
mit dem Dorfwettbewerb das eh-
renamtliche Engagement in den
Dörfern würdigen und honorieren.
Machen Sie mit, denn es geht um
das gemeinsame Engagement für
lebenswerte und zukunftsfähige
Dörfer!“, wirbt Landrat Jochen Hagt
für eine Teilnahme am Wettbewerb.
Kreisdirektor Klaus Grootens, der
zum zweiten Mal Mitglied der
Bewertungskommission ist, freut
sich auf die Bereisung der Dörfer.
„Ich bin begeistert vom Engage-
ment der Menschen in ihren Dör-
fern und bin gespannt, welche
Ideen und innovativen Projekte in
dieser Wettbewerbsrunde präsen-
tiert werden.“
Dass es im Oberbergischen Kreis
viele attraktive, lebenswerte Dör-
fer gibt, sowie Dorfgemeinschaf-
ten mit starkem Gemeinschafts-
sinn und dem Willen, die eigene
Zukunft mitzugestalten, weiß
auch Planungsdezernent Frank
Herhaus zu berichten, in dessen
Dezernat der Dorfservice Ober-
berg (www.obk.de/dorfservice)
angesiedelt ist. „Gerne unter-
stützt der Dorfservice Oberberg
die Dorfgemeinschaften bei der

Vorbereitung auf den Wettbe-
werb.“
Teilnahmeberechtigt sind räum-
lich geschlossene Ortschaften
oder Gemeindeteile mit überwie-
gend dörflichem Charakter bis zu
3.000 Einwohnern; außerdem Ge-
meinschaften von benachbarten
Dörfern mit insgesamt bis zu 3.000
Einwohnern.
Der Wettbewerb bietet Dorfge-
meinschaften die Chance, weite-
re Aktivitäten im Dorf anzustoßen
und voranzubringen. Zusätzlich
gibt es Preisgelder bis zu 1.000
Euro zu gewinnen. Die Geldpreise
werden mit Unterstützung der im
Oberbergischen Kreis ansässigen
Sparkassen zur Verfügung gestellt.
Außerdem werden drei Sonder-
preise mit jeweils 1.000 Euro vom
Oberbergischen Kreis vergeben.
Im Wettbewerb werden Ideen und
innovative Vorhaben prämiert, die
das Leben in Dörfern attraktiv ge-
stalten. Neben dem Gesamtein-
druck stehen vor allem drei große
Themenbereiche im Vordergrund

der Bewertung:
1. Ziel- und Konzeptentwicklung,
wirtschaftliche Initiativen und Ver-
besserung der Infrastruktur
2. Soziales und kulturelles Leben

Hund, Telefon 02261 88-6133,
E-Mail silke.hund@obk.de.
Ausführliche Informationen zum
Wettbewerb auf
www.obk.de/dorfwettbewerb.

Kreisdirektor Klaus Grootens (r.) und Kreisdezer-Kreisdirektor Klaus Grootens (r.) und Kreisdezer-Kreisdirektor Klaus Grootens (r.) und Kreisdezer-Kreisdirektor Klaus Grootens (r.) und Kreisdezer-Kreisdirektor Klaus Grootens (r.) und Kreisdezer-
nent Frank Herhaus (l.) informierten sich bei dernent Frank Herhaus (l.) informierten sich bei dernent Frank Herhaus (l.) informierten sich bei dernent Frank Herhaus (l.) informierten sich bei dernent Frank Herhaus (l.) informierten sich bei der
Dorfbereisung des Kreiswettbewerbs 2022 überDorfbereisung des Kreiswettbewerbs 2022 überDorfbereisung des Kreiswettbewerbs 2022 überDorfbereisung des Kreiswettbewerbs 2022 überDorfbereisung des Kreiswettbewerbs 2022 über
Ideen und Projekte in den Dörfern. Fotos: OBKIdeen und Projekte in den Dörfern. Fotos: OBKIdeen und Projekte in den Dörfern. Fotos: OBKIdeen und Projekte in den Dörfern. Fotos: OBKIdeen und Projekte in den Dörfern. Fotos: OBK

3. Wertschätzender
Umgang mit Baukul-
tur, Natur und Um-
welt
Der Kreiswettbe-
werb wird als Vor-
entscheid zum
Landeswettbewerb
2025 durchgeführt.
Interessierte Dorf-
und Siedlungsge-
meinschaften kön-
nen jetzt ihre Teil-
nahme bis zum 15.
April über ihre zu-
ständige Stadt/Ge-
meinde oder direkt
bei der Kreisverwal-
tung melden. Weite-
re Informationen er-
halten interessier-
ten Dorfgemein-
schaften bei Silke
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Gastfamilie
werden
Auswahlverfahren
beginnt jetzt
Auch in diesem Jahr haben sich
wieder Schüler/Innen aus den
USA, Kanada, Neuseeland, Japan,
Ungarn, Frankreich, Skandinavi-
en, Mexiko und anderen Ländern
für einen zehnmonatigen Aufent-
halt in einer Familie beworben.
Dieses Programm läuft seit vie-
len Jahren mit bestem Erfolg und
wird organisiert von GIVE Ge-
meinnütziger Verein für Interna-
tionale Verständigung e.V. (Ob-
ertorstraße 1, 69469 Weinheim,
06201-9592702). GIVE e.V. arbei-
tet u.a. mit am „Parlamentari-
schen-Patenschaftsprogramm“
zwischen dem Deutschen Bun-
destag und dem US-amerikani-
schen Kongress.
Als Berater und Ansprechpartner
für die Gastfamilien und die Gast-
schüler steht vom Zeitpunkt der
ersten Kontaktaufnahme mit der
Familie und für die gesamte Dau-
er des Programms ein Betreuer
zur ständigen Verfügung, der in
der Nähe wohnt und jederzeit für
beide Seiten ansprechbar ist. Der
Betreuer wählt auch vorher mit
der Gastfamilie zusammen eine/
- geeignete/-n Schüler/-in aus.
Das Bewerbungsverfahren startet
in diesen Tagen.

Kontakt: ulf-c@web.de
Telefon 02261 - 79 02 09
www.give-highschool-org

AGewiS bietet Schulungsreihe zu Herausforderungen
und Lebensfragen
Aktiv Altern AGewiS: Fünf Abendveranstaltungen
Mit dem Seminar „Mitten im
Leben“ wendet sich die
AGewiS (Akademie Gesund-
heitswirtschaft und Senioren)
des Oberbergischen Kreises
an Menschen, die den Heraus-
forderungen im Leben mit
(mehr) Gelassenheit und Ent-
schlossenheit begegnen möch-
ten.
Der Kurs unterstützt bei Le-
bensfragen zu persönlichen

Werten und Zielen und schärft
den Blick auf die eigenen Res-
sourcen.
Das Seminar richtet sich an
Menschen, die im Gesundheits-
wesen tätig sind und an Inter-
essierte, die den Standort in
ihrem Leben hinterfragen und
bestimmen möchten.
Im Rahmen der Themenabende
stehen Gespräche und Aus-
tausch im Mittelpunkt.

Dabei können die Teilnehmen-
den ihren Lebensfragen mit
Texten und Impulsen in der ei-
genen Biografie auf die Spur
kommen.
Die erste von insgesamt fünf
Abendveranstaltung findet am
Mittwoch, 21. März, von 18 bis
19.30 Uhr statt.
Die Veranstaltung leitet Dr. Eli-
sabeth Korth in den Räumlich-
keiten der AGewiS, Steinmül-

ler Allee 28 in 51643 Gummers-
bach. Die Veranstaltungsreihe
(fünf Abende) kostet 145 Euro.
Interessierte melden sich bitte
an per E-Mail
regina.wesselmecking@obk.de
oder telefonisch während der
Dienstzeiten unter
02261 88-4382.

Weitere Informationen auf
www.agewis.de.



Rundblick Marienheide | Nr. 6 | Freitag, 15. März 2024 | Kw 11 | Rautenberg Media 11

Schiebefenster
Mit Leichtigkeit zum Panorama

Der Trend bei modernen Schiebetüren geht hin zu großen Öffnungswei-Der Trend bei modernen Schiebetüren geht hin zu großen Öffnungswei-Der Trend bei modernen Schiebetüren geht hin zu großen Öffnungswei-Der Trend bei modernen Schiebetüren geht hin zu großen Öffnungswei-Der Trend bei modernen Schiebetüren geht hin zu großen Öffnungswei-
ten mit hohem Lichteinfall, einem anspruchsvollen Design und einerten mit hohem Lichteinfall, einem anspruchsvollen Design und einerten mit hohem Lichteinfall, einem anspruchsvollen Design und einerten mit hohem Lichteinfall, einem anspruchsvollen Design und einerten mit hohem Lichteinfall, einem anspruchsvollen Design und einer
einfachen Bedienung. Bildquelle: SIEGENIAeinfachen Bedienung. Bildquelle: SIEGENIAeinfachen Bedienung. Bildquelle: SIEGENIAeinfachen Bedienung. Bildquelle: SIEGENIAeinfachen Bedienung. Bildquelle: SIEGENIA

Die Gestaltung der Fassade prägen
viele Faktoren. Ein entscheidender:
Die richtige Wahl von Fenster und
Türen. Gerade im Erdgeschoss set-
zen dabei immer mehr Menschen
auf große Glasflächen. Ein leichter
Zugang nach draußen lässt sich
besonders gut mit Hebe-Schiebe-
Türen verwirklichen. Den Trend zu
diesen großzügigen Fensterelemen-
ten erklärt der Verband Fenster +
Fassade (VFF).
Im Eigenheim werden großzügige
Fenster- und Türenelemente immer
beliebter. Das gilt gerade auch für
den Durchgangsbereich zur Terras-
se. Lichteinfall und Transparenz
moderner Glaslösungen sorgen
dafür, dass die Übergänge von
Wohnraum und Natur quasi flie-
ßend ineinander überzugehen schei-
nen. Für die dafür nötigen Glasele-
mente bieten sich Hebe-Schiebe-
Türen an. Sie kommen ohne in den
Raum stehende Türflügel aus. Viel-
mehr werden diese seitlich in den
Raum geschoben. Das ermöglicht
einen leichten Übergang vom Raum
auf Terrasse oder Balkon. Mit einer
Drehung des Griffs gleitet die Hebe-
Schiebe-Tür auf Laufschienen oder
-wagen und kann dann bequem
weiter geöffnet oder geschlossen
werden. Dabei sind Türbreiten von
mehreren Metern durchaus gängig.
„Mit großen Öffnungsweiten sor-
gen Hebe-Schiebe-Türen für ganz
neue Raumerlebnisse und bieten
jede Menge Komfort, vom hohen
Lichteinfall über ein ansprechendes
Design bis zur einfachen Bedie-
nung“, erklärt VFF-Geschäftsführer
Frank Lange und ergänzt: „Wer es
besonders komfortabel liebt, ach-
tet bei der Wahl seiner Hebe-Schie-
be-Tür zusätzlich auf besondere
Leichtgängigkeit und Sicherheit mit
einer sogenannten Soft-Close-Funk-
tion. Das heißt, dass Fenster und
Türen sich extrem leicht und leise
öffnen und schließen lassen.“
WWWWWenig Krenig Krenig Krenig Krenig Kraft für schwere aft für schwere aft für schwere aft für schwere aft für schwere TTTTTeileeileeileeileeile
Die Soft-Close-Technik ist in vie-
len Lebensbereichen fest etabliert,
man denke an Küchenschubladen
oder Heckklappen von Autos. Bei
den ungleich größeren Fensterele-
menten ist das Prinzip das gleiche:
Es geht darum, Elemente ohne gro-
ßen Kraftaufwand und Zuschlag-
geräusche schließen zu können.

„Auch bei Hebe-Schiebe-Türen
gilt: Eine Soft-Close-Lösung bremst
schwere Flügel kurz vor der End-
stellung ab und zieht sie anschlie-
ßend sanft in die Verschlusspositi-
on“, erläutert VFF-Geschäftsführer
Lange. Verstärken lässt sich die
leichtgängige Bedienung durch
den Einsatz von Kompaktlaufwa-
gen, auf denen sich die Hebe-Schie-
be-Türen bewegen, wenn sie ge-
öffnet oder geschlossen werden.
Ihre Konstruktion ermöglicht die
optimale Verteilung des Flügelge-
wichts auf die Laufrollen. „Das sorgt
nicht nur für die bewährte Leicht-
gängigkeit, sondern auch für eine
erstklassige Wärmedämmung“,
hebt Lange hervor.
Auf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achten
Zu achten ist darauf, dass großflä-
chige Schiebetüren nicht zur Ein-
ladung für ungebetene Gäste wer-
den. Mit den richtigen Sicherheits-
vorkehrungen werden sie ein-
bruchhemmend bis zur sogenann-
ten Widerstandsklasse 2 (RC2), die
für die meisten privaten Wohnge-
bäude schon ein erhebliches
Schutzniveau bietet. Sinnvoll kön-
nen beispielsweise sogenannte
Schwenkhakengetriebe sein, de-
ren spezielle Sperrfunktion verhin-
dert, dass der Schwenkhaken nach
dem Einrasten mit Hilfe eines
Werkzeugs gewaltsam zurückge-
drückt werden kann. Unterstützt
wird dieser Effekt durch Stahl-
Schwenkhaken, die bei geöffne-
tem Flügel im Flügel versenkt wer-
den. Beim Schließen riegeln sie
von unten nach oben in die Rah-
menteile ein und pressen den Flü-
gel effektiv gegen die Dichtungen.
Spaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglich
Mit Schiebe-Hebe-Türen lässt sich
auch gut lüften. Spaltlüftungen er-
möglichen, die Frischluft ins Haus

zu lassen, können aber trotzdem
gute Einbruchshemmung bieten.
Mit einer RC2-geprüften Spaltlüf-
tung lässt sich stets gute Frisch-
luftzufuhr mit hohem Sicherheits-
standard gewährleisten. Wichtig
ist dabei eine optimale Abdichtung

nach oben zur Zarge und nach
unten zur Bodenschwelle durch
abgestimmte Anschlussteile. „Es
gibt eine große Vielzahl an Varian-
ten für die unterschiedlichsten An-
sprüche und Einbausituationen“,
betont Lange. (VFF)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 29. März 2024Freitag, 29. März 2024Freitag, 29. März 2024Freitag, 29. März 2024Freitag, 29. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.03.2024 um 10 Uhr21.03.2024 um 10 Uhr21.03.2024 um 10 Uhr21.03.2024 um 10 Uhr21.03.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden
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Kollegen mit Wau-Effekt
Tipps und nützliche Regeln für den Umgang mit Bürohunden
Studien bescheinigen Bürohunden
eine positive Auswirkung auf das
Arbeitsklima und das Wohlbefin-
den der Mitarbeitenden. Viele
Unternehmen öffnen daher ihre
Bürotüren für vierbeinige Kolle-
gen. Doch damit Hunde und Team
gerne zur Arbeit gehen, bedarf es
einiger Vorbereitungen und kla-
rer Rahmenbedingungen - mit
Rücksichtnahme auf allen Seiten.
Eine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für BürohundeEine Prüfung für Bürohunde
Die Zahl der Arbeitgeber, bei de-
nen Hunde mit zur Arbeit dürfen,
ist stark gestiegen. In der Elms-
horner Zentrale von „Das Futter-
haus“ etwa sind Bürohunde nicht
mehr wegzudenken. Für das gute
Miteinander von Mensch und Tier
hat der Zoofachhändler klare Rah-
menbedingungen geschaffen und
sich Unterstützung durch den er-
fahrenen Hundetrainer Marc En-
gelhardt gesichert. Regeln sind
vor allem in größeren Bürogebäu-
den wichtig, wenn viele Menschen
und verschiedene Hunde aufein-
andertreffen. Dazu zählen Aspek-
te wie Gesundheit, Sozialverträg-
lichkeit und Grundgehorsam. En-
gelhardt hält dazu, unter ande-
rem bei „Das Futterhaus“, Büro-
hundeprüfungen ab. Bei seiner
Arbeit achtet der Hundetrainer vor
allem auf die Bindung zwischen
Mensch und Tier. Der Hund soll
aufmerksam bei seinem Men-
schen sein und Grundkommandos
wie „Sitz“, „Bleib“, „Platz“ und
„Bei Fuß“ beherrschen. Darüber
hinaus müssen Bürohunde grund-
sätzlich Menschen gegenüber auf-
geschlossen und freundlich rea-
gieren sowie über einen längeren
Zeitraum auf ihrem Platz liegen
bleiben können.
Gegenseitig Rücksicht nehmenGegenseitig Rücksicht nehmenGegenseitig Rücksicht nehmenGegenseitig Rücksicht nehmenGegenseitig Rücksicht nehmen
Für das gute Miteinander sollte
besonders auf Menschen Rück-
sicht genommen werden, die
Angst vor Hunden haben, Allergi-
en aufweisen oder keine Erfah-
rung im Umgang mit den Tieren
haben. Hunde, bei denen be-
stimmte Verhaltensmuster stark
ausgeprägt sind, wie zum Beispiel
Herdenschutzhunde, sind
mitunter für den Büroalltag nicht
geeignet. Noch ein wichtiger Tipp:
Läufige Hündinnen sollten in ihrer
heißen Phase zu Hause bleiben,

um den Bürofrieden mit anderen
Hunden nicht zu beeinträchtigen.
In den Büros von „Das Futter-
haus“ ist man glücklich über die
Bürohunde und die Unterstützung
durch den Tiertrainer. 19 Vierbei-
ner haben aktuell die Prüfung er-
folgreich absolviert. „Uns war es
wichtig, auch die Bedürfnisse von
Mitarbeitenden ohne Hund wahr-
zunehmen und natürlich die der
Hunde selbst“, erklärt Geschäfts-
führer Andreas Schulz das Zertifi-
zierungsprogramm. Die positive
Wirkung zeigt sich in vielfacher
Hinsicht, ob bei „Social Walks“ in
der Mittagspause oder mit der
guten Stimmung, die ein Hund
verbreitet, wenn er morgens freu-
dig mit wedelndem Schwanz zur
Arbeit kommt. (DJD)

Kollege auf vier Pfoten: Hunde im Büro werden von vielen UnternehmenKollege auf vier Pfoten: Hunde im Büro werden von vielen UnternehmenKollege auf vier Pfoten: Hunde im Büro werden von vielen UnternehmenKollege auf vier Pfoten: Hunde im Büro werden von vielen UnternehmenKollege auf vier Pfoten: Hunde im Büro werden von vielen Unternehmen
akzept iert .  Wicht ig s ind jedoch klare Regeln.  Foto:  DJD/akzept iert .  Wicht ig s ind jedoch klare Regeln.  Foto:  DJD/akzept iert .  Wicht ig s ind jedoch klare Regeln.  Foto:  DJD/akzept iert .  Wicht ig s ind jedoch klare Regeln.  Foto:  DJD/akzept iert .  Wicht ig s ind jedoch klare Regeln.  Foto:  DJD/
www.futterhaus.de/Friedrun Reinholdwww.futterhaus.de/Friedrun Reinholdwww.futterhaus.de/Friedrun Reinholdwww.futterhaus.de/Friedrun Reinholdwww.futterhaus.de/Friedrun Reinhold
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Freitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. MärzFreitag, 15. März
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261 950510

Samstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. MärzSamstag, 16. März
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Sonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. MärzSonntag, 17. März
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Montag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. MärzMontag, 18. März
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Dienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. MärzDienstag, 19. März
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Mittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. MärzMittwoch, 20. März
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstr. 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Donnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. MärzDonnerstag, 21. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Freitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. MärzFreitag, 22. März
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Samstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. MärzSamstag, 23. März
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Sonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. MärzSonntag, 24. März
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267/880567

Montag, 25. MärzMontag, 25. MärzMontag, 25. MärzMontag, 25. MärzMontag, 25. März
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Dienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. MärzDienstag, 26. März
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 02264/7281

Mittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. MärzMittwoch, 27. März
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Donnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. MärzDonnerstag, 28. März
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt, 02261-48438

Freitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. MärzFreitag, 29. März
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach, 02261-55550

Samstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. März
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Sonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. März
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten in einen „Früh-
“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr

und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei-
de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-
straße 69straße 69straße 69straße 69straße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen. Famili-
enangehörige, Freunde, Verwand-
te oder sonst Interessierte sind
an den ersten (!) Meetings eines
Monats herzlich zur Teilnahme
eingeladen.
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg
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